
182. Spruch*.
1.

Gottes Mühlen mahlen langsam, mahlen aber trefflich klein;
ob aus Langmut er sich säumet, bringt mit Schärf' er alles ein.

Friedrich von Logau.
2.

Hoffnung ist ein fester Stab
und Geduld ein Reisekleid,
damit man durch Welt und Grab
wandert in die Ewigkeit. Friedrich von Logau.

3.

Die Staude der Geduld ist bittrer Art,
doch endlich bringt sie Früchte, süß und zart. Karl Simrock.

4.

Drei Paare und einer.
1. Du hast zwei Ohren und einen Mund;

willst du's beklagen?
Gar vieles sollst du hören und
wenig drauf sagen.

2. Du hast zwei Augen und einen Mund;
mach' dir's zu eigen!
Gar manches sollst du sehen und
manches verschweigen.

3. Du hast zwei Hände und einen Mund;
lern' es ermessen!
Zweie sind da zur Arbeit und
einer zUM Essen. Friedrich Rückert.

5.

Der Meister schleift, ohn' zu ermüden;
Der Pfuscher pfeift und ist zufrieden. Martin Greif.

6.

Wo es drei Heller tun, da wende vier nicht an,
und nicht zwei Worte, wo's mit einem ist getan.

Friedrich Rückert.


